
     

  
  

Pressekonferenz: 
 
Moderne Schwangerenvorsorge erfordert ein Screening auf fetale 
Fehlbildungen und Erkrankungen (Organscreening) 
 
Fehlbildungen oder Erkrankungen des Ungeborenen können von Expertinnen und Experten mittels 
moderner Ultraschalltechnologie bereits vor der Geburt diagnostiziert werden. Durch rechtzeitige 
Erkennung kann in vielen Fällen die Betreuung der Schwangerschaft und die Geburt des Kindes auf 
die jeweilige Situation angepasst und so die Prognose – und damit verbunden die künftige 
Lebensqualität von betroffenen Kindern und Eltern – entscheidend verbessert werden. 
 
Die Österreichische Gesellschaft für Ultraschall in der Medizin (ÖGUM) ist, gemeinsam mit ihren 
Schwesterngesellschaften in Deutschland (DEGUM) und der Schweiz (SGUM), die führende Plattform 
zur Zertifizierung und Qualitätssicherung in der Ultraschalldiagnostik im deutschsprachigen Raum. Sie 
zeigt im Rahmen der Pressekonferenz die Bedeutung pränataler Screeninguntersuchungen auf und 
fordert für alle Schwangeren in Österreich die Möglichkeit, eine zertifizierte Screeninguntersuchung in 
Anspruch zu nehmen. Diese sollte durch die öffentliche Hand finanziert und integraler Bestandteil der 
Eltern-Kind-Pass-Vorsorge werden.  
 
Eine betroffene Mutter schildert zudem im Rahmen der Pressekonferenz ihre persönlichen 
Erfahrungen mit der Diagnose „Herzfehler“ bei ihrem Kind und gibt als Gründerin der Organisation 
„Herzkinder Österreich“ Einblicke in den Alltag betroffener Eltern.   

 
Montag, den 25. September 2023, um 10.00 Uhr, 

Presseclub Concordia, 
Bankgasse 8, 1010 Wien 

 

Am Podium: 
 

• Univ. Prof. Dr. Barbara Pertl 
Leiterin des Pränatalzentrums Privatklinik Graz Ragnitz 
Präsidentin der ÖGUM 
 

• Assoz. Prof. Priv.-Doz. Dr. Philipp Klaritsch 
Leiter der Forschungseinheit für Fetale Medizin, Universitätsklinik für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe, Medizinische Universität Graz 
Leiter des Arbeitskreises Geburtshilfe der ÖGUM 
 

• Priv.-Doz. Dr. Dagmar Wertaschnigg 
Leiterin des Pränatalzentrums Fetalmedizin Feldkirch 
Vorstandsmitglied der ÖGUM 

 
• Michaela Altendorfer 

Betroffene Mutter 
Präsidentin und Geschäftsführerin von Herzkinder Österreich 
 

 
 
 
Rückfragehinweis 
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